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Die hentige Nunnmer umiafpt 8 Seiten,

nidtet worben finb. Dad verlangte Material geht, wie bdie ,Boffifde
Beitung” fdjveibt, mit bem Reihepofibampfer ,Adbmival* eyt nad Oar:
[ ab.

Das Tanganyihadampfer- Hnternchmen.

* Dalle, 14. September,
us bem oftafritanifen SHupgebict ifi, wie wir biejer Tage mits
~ fheilten, cine idge Nadridyt eing Die am bed
©ees angelegte Werft, auf weldjer 250 einheimifdye Arbeiter unter Leitung
pes Oberleutnantd SGloifer an ber Sujammenfepung bed Dampferd
LHebwig v, Wifmann® avbeiteten, it vollftindig niebergebrannt.
Herr Scloifer hat Hereitd ben Riidweg nad) Dentfdhland angetreten, um
ble verlorenen Matevialien wew angufdaffen und nad) den Tanganyifa
au bringen.

Das Bebauerlidhfte an ber Sadhe ift, baj bie Fertigfellung ded
Oampfers badburd) von Neuem um mindeflens ein Jahr Hinaus:
gefGoben with. €8 fehit denn aud) nidjt an Peffimiften, weldje meinens
iiber bem gangen Tanganyilabampfer-Unternehmen fGrebe ein Unftern
Bugegeben ift, bah bie Audfiihrung gevadbe Dbiefed Projeltd von vorn=
Berein nur unter grofen Sdmierigleiten fidh ermdglichen lieg. So mufte
ber Dampier gevaume Beit, jum Trandport fertig, in Hamburg Legen,
weil bie Trandportloften nidht aufsubringen waren, unb vieleidht lige ev
Beute nad) bort, wenn nidht opfermillige Solonialireunde ben fehlenden
Betrag gefpenbet Gitten. Im vorigen Jahre enblidh Tonnte ber Dampfer
nad Oftafeita velaben werden, und im Frithling b3. Js. erreidhte die

mit ben &di ilen bie von O Sdhlotfer jum
Den Ort, wo Helling und
©dlipp gelegt murben, taujte der Grpeditionsfithrer ,Wimannhafen”.
Oer Plag war gut gewdhit; die Gegend evwied fidh ald did)t bevdlfert
unbd frudjtbar, in ber Nafe wuds ausgejeidhneted Hol3, und an Abeitern
war tein Mangel. €3 war alfo ju exwarten, daf , Hedwig . Wimaun”
fpiteftens in biefem Monat die Fahrt wiltbe beginnen onnen.

feiber ift 8. anberd gefommen. Die bdeutfhe Flagge wirh im alten
Sabrhundert nidht auf dem Tanganyifa mehen. Die Flagge Englands,
ber ,Union Jad“, beherrjht bort nad) wie vor allein bas Feld, und
{@abenfroh werden bdie jeht ben See ,wiffendaftlih” erforidenden Mit-
glieder ber britijhen Gpedition Moore pinitberbliden nad) bev Kaffanga:
budjt. ud) die dem Tanganyifa von ben Stanley-Fallen aus gus
ficebenden Belgier bilrten verfuden, aus Deutidlands Mihgefdhict
Rapital ju dlagen. Dem muf Deutfthland mit Energie entgegens
atbeiten, und gwar — abgefehen von ber befdleunigten Stenerrichtung
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Politifdye Heberfidyt.
Deutidhes Reidy.

® Berlin, 13. September. (Hofnadridhten) Mit Nidfdt auf
bie anbauernde ungiinjtige Witterung und da trop der Regen:
giiffe bie von ben Truppen ausgefiifrten farfen Miridhe die Cutjdeidung
ermbglidyten, fiud bdie Kaifermaudver fGon Heute jum AViGlup ge
bradt worden. Der Kaijer trifit movgen friih qus Siibbeutichland
wieber in Wildbpart ein. Politijde Motive Hinter ber Abkiirzung ber
Mandver gu fuden, ift nidht fatthaft, wie fi§ fGon daraus ergiebts
baf ber Raifer fih fhon nad 11, fiindigem Anfenthalt im Neuen Palais
in Begleitung bder Kaifevin nad) Hubertudjtod jur Jagd begiebt, und
baf Graf Billow nad) bem Semmering abgereift ift, wm bort ben Reft
bed ihm Dbewilligten Urlaubd gu verbringen. Am 18, tritt der Kaifer
feine MNeife nad) Schweden an. Ueber e¢ine Begegnung mit dem
tuffifden KRaifer fieht vod) nichtd8 Buverldjjiges feft. «aw

— (Midht auf einen Bejdluf ded Staatdminifieriuma) be-
ubt bie Berfiigung betreffend bie Bugehorigleit von politifdhen Bes
amten jum Bundb dber Lanbwirthe, fondern geht lediglih vom
Minifterium ded Inunern aus. Die ,Kolb. BVollsztg.” fdyeibt in
Dbiejer Vegiehung: ,Wir find in ber Lage, pofitiv mittheilen 3u tdnnen,
baf bad Staatsminijterium einen auf den Audtritt von politijhen Be:
amten aud dem Bund ber Landbwirthe beyiiglidyen Befdhlup bid yur Stunde
nidt gefat bat. Dagegen ift bereitd vor Idngerer Seit feitens
bes Minifteriums ded Jumern den politifhen Beamten nabhegelegt
worben, angefidhtd der Haltung, welde der Bund bder Landwirthe in der
RKanalfrage angenommen Bat, ju erwdgen, ob ihve Jugehduigleit jum
Bunbe fle nigt in Konflift mit ihren Pflidten ald politijde Beamte
bringen milfte.” Das ,Berl. Tagebl.” bemerft bagu: Man wird an:
nehmen biirfen, bdaf biefe Verfiigung an die Beamten vom Minifter ded
SJuneren im Gi mit bem WMini ergangen it

— (Der Lanbmwirthidajtdminifter Freiferr v. Hammer:
ftein) bielt bei ber Jubeljeier ber Kbniglihen Deditation Badbergen bei
Osnabriid eine jehr bemerfensmerche Rebe, aus welder Hervorging,
baf ber WMinifter gang und gar niht bdie AbfidHt Hat, in naditer Beit von
feinem Poften 33 idjerte auj bas beiti baf
vom Raifer und wvon ber Regierung bie Landwirthidaft nad) wie vor
al$ bad fefefte Funudbament ded Staated betradtet werde. Wo ber Lands
wicth ﬁ.ﬁ jebody felber Belfen fonne, wive Staatdhilfe verfehrt. Veffer
ald bet und in Oeutihland fituirt, fei fein produltiver Stand in der
Welt, alles in allem.

— (Gine Audfperrung fanalfeindlider Hofmilrbentriger)

foll Haben. Aud ,fideriter Quelle” will die , Otjch. Tages;tg.”

ber Tanganyifa:Werft — in erfler Neife bdurd g griff-
nahme bes Baued ber oftafritanijden Gentralbahn. Der Kolonial:
etat filr 1900 wird bie Betreffenden Summen forbern. RNur durd) dem
Tanganyife:Dampjer und bie Centralbahn fann verhindert werden, daf
Hondel und BVerlehr im deutidhoftafritanijen Hinterland ben Briten
unbd Belgiern tributpflihtia werben.
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erfabren haben, bap die Hofwitdentrager, Schloghauptiente und Kammers
heveen, die gegen ben Ranal geftimmt Haben, bis auj Weitered von dem
Poflager verbannt werden.” Das Organ bes ,Bunbes ber Laud:
wivthe’ bemerft dagu: ,Ob fie daburd) ju Freunben bes Mittellandlanald
werben, bleibt abjumarten.”

— (Bum gejtrigen frambfifhen Minijterrath) [dreibt bie
(Bl Big.“, man habe fid fehr ernjtlid) mit der durch die abermalige

Dreyfus’ dajfi U afti

Sdloifer,

Batte an bie unb it in i 8

cine telegraphifjhe Mittheilung gerichtet, in ber darum gebeten worben
war, fiiv ben am Ujer be8 Tanganyifajeed liegenben Dampfer ,Hebwig
v. Wifimann* fofort eine vollftdndige RKejfelarmatuy, Flanfden,
Padungen . gu fenden, weil diefe Gegenftinde bei dbem Branbe bdes
Werjtidjuppens, in dem dad Fahrzeug gufammengeftelt werden follte, ver:

Aud) der Winifters
tath BHabe die Lage bahin ecfennen wmiifien, daf bad Urtheil cine
Kriegdertlarung ber militirijden Gewalt an die bilrgeriide
bebeutet. Bu ber beabfichtigten Begnadigung Dreyfud’ jdhreibt bdie
JSt0ln. 8tg.”, begnabige man Dregjus, obne ihm jeine Ehre wiedersu-
geben, fo beftdtige dad frangdjijde Boll unter der Fithrung
jeined Staatdoberhaupted bad Urtheil dber Feigheit. Frant:
veid) mbge ben lepten Schritt thun und Oreyfus’ Chre in aller Form

wieber anfridhten. Thue man bad nicht, fo werde bie Welt bad ver:
nidtende Urtheil, dad fie iiber bie filnf Militdrricditer von Renned gefallt
Habe, auf die ofi i g unbd bas franydfijde Bolt

— (3um Boyfott dber Weltausftellung) erflirt der Parifer
#Bigaro”: Die gegen bie fiir bad Jahr 1900 geplante Weltausftelung
3u Paris geridhtete Bewegung eingelner audwirtiger Bldtter ift nidyt ge:
vedtfertigt. Die geiftige Glite Frantreids  babe ben Freifprud) bes
Oreyfus verlangt. Die Thatfadje, baf gwei Richter fitr oNitidulbig”
ftimuten, beweife, dafi audh die Armee nicht vdllig auf Seiten bevjenigen
ftehe, die bie Verurtheilung mm jeden Preid forberten. Oberft Jouaujt
fei nidit Genevalfommiffar bder Ausftellung. Garviere fpiele gleichfalls
feine Rolle dabei. Drepfus fei nidht durd) Franfreid) vevurtheilt, ein
»Mein” wiirde geniigt Haben, ihn freizufpredhen, mithin biirfe man fidh
nidyt mit_einem Volfe von 40 Millionen entjweien.

— (Der Berband beutfder [evangelifder) Pfarrervereine)
Bat in feiner in Stendal abgehaltenen Hauptverfammlung besiiglich ber
#208 - von: Rom = Bewegung* cinitinunig eine  bemerfendmerthe
Refoluti i berfelben beifit e3: ,Die Abgeords
netenverjammiung entbietet den Briibern in Oefterveid, die dem reinem
Goangelium ifr Herz offnen, Herglidgen Brudergrup.” Dann Heift 8
+Oie eradytet €3 al8 ihre evangelijge Chriftenpilidht, fo viel an ifnen ift,
biefen Britbern dagu Hilfe gu leiften, bak fie ber Mittel zum Aufbau
feeten if Gemei ilhaftig werben mogen. Die Ab:
geotdnetenverjammiung vidtet 1. an alle evangelijden Geiftlidhen bie
bersliche Bitte, in ihren Gemeinden Theilnahme zu weden und SGaben ju
fammeln fite die new fih bildenden Gemeinben in Oefterreidh; 2. fie fpridyt
ifre Bevsliche Freude aus, wenn junge Amisbuiiber fid) bereit finden, dem
Herrn an den neu fid) bilbenben Gemeinden gu bienen; 3. fie bittet, daf
jeded Mitglied der Piavverveveine einen befondeven BVeitrag entrichte, um
iibertuetenben fatholifhen Prieitern filr die Uebergangdyeit ein Ajyl au
bieten, unbd bittet die Vorftdnde, in ihren Vereinen cine Umfrage gu ver:
auftalten, weldje Plarrhiujev beveit find, ilbertretenden Prieftern voritbers
gebende Unterfunjt gu bieten.” .

— (Der Borftand dbes Bunbed der Jubufiriellen) hat bei den
Mitgliedern bdes Bunbded nadjitehende Fragen diber den Schup der
Arbeitswilligen in Umlauf gefest: 1. Grfenuen Sie die Nothwendigs
teit eine8 ©duled ber rbeitswilligen an? 2. Weldpe Fille der Aus
wenbdung von i gegen iigwillige feitend ber anbi
find Jpnen befannt? 8. Halten Sie e8 fiir moglih, durdy freie Ber:
einigungen ber Arbeitgeber ben Schuty der Arbeitdwiligen Herbeizufithren? —
Ober: 4. find Sie ber Meinung, daf nur auf gejeglidem Wege — durrdy
Guilag von Shafbeftimmungen — bdicjer Schuy berbeigefithrt werden
fonne? — Dad burd) diefe Umfrage erlangte Material foll einer Be=
rathung diber bie Mittel und Wege sum Schug ber Arbeitdmwilligen bienen
unb bem Reidydtage unterbreitet werben. Die Angelegenheit wird bie am
16. unb 17. Ottober b. J. in Berlin jujammentretende Generalverfamms
lung bed Bunbes befdhdftigen.

— (Der X1 Deutihe Eoangelifde SHulfongref) mitb vom
4. bi3 7. Oftober in Barmen tagen. In Franfjfurt a. M. im Jahre 1882
begriiubet, hat diefer Kongrefs, ber fih die Grhaltung und Forderung bed
evangelif-chriftliden Schulmefens ur Aufgabe gemadht Hat und gleichers
mafien dbem hoheren wie dem Lolfdfdulwefen feine Aujmerffamleit ue
qewendet, nad) und nad) in den verjdjiedenjien Gegenden ded deutjchen
Yaterlanbes getagt. Bulept, im Jahre 1897, trat er in Hamburg ju:
fammen. Unter ben bemndd)jt jur Behandblung fommenden Themata
feien Bier nur genannt: ,Der Altteftamentliche RNeligionduntervicyt an
hoheven und BVoltsidulen” unb: ,Sind im Hinblid auf bie junehmende Ber-
wilberung ber Heranwadjjenden Jugend obligatorijde Fortbilbungsjdulen
erwiinfdt oder nidyt 2

— (Rad) Meldbungen in Fadblattern) wiirtbe die in Ausdficht

und irtig ber B ] der Gi ierungen unters
liegende Aenberung ber Pritfungsdordnung der Apotheler bahin
jielen, ben Bugang ju ber Apotheferlauibahn von bder voraudgegangenen
Aufnahmepritung in die Unterprima ber prenfifden und bdie entjprecyenden
Rlajjen ber auberen Gymuajien abfingig su madjen. Fevmer foll bie
RKonbditionszeit vor bem Befud) der Univerfitat abgetiirst und die Approbation
swar, mie jet, fofort ertheilt werben, bagegen bie Verehtigung um felbft:

Wir fonnen nuferen Lefern die angenehme Mittheilung
maden, daf ed und gelungen ift, den neucftens Noman vom
@rafen Leo N. Tolstoi

§ "
Sluferitehung
i der Originalilberfejung von Dr. Adolf Hess gum erjten
Abdruck 34 eviverben.

@raf feo0 RN. Tolftoi ift eine envopiifde Veriihmibeit.
sAuferftehung” ift der ecfte Noman, den der Ginfiedler
bon Jafmaje Poljena feit fi ig Jahren, feit feiner
unfterblidyen , Anna Kavenina” gef bat. , Unf
seigt alle Worzlige ded grofen Didhters, feine mwnuderbave
Beob be, feine de P gic und
feine bittlide T be. BWenn and) ei Stellen
den Qefer durd) ihre riidfidhtdlofe Sdiirfe im erften Augens
Blid vielleidht befremden, fwenn die Tendeny ded Nomans zu

@reue.
Roman von B. Eorony.
(Fortjegung.) (Maddrud verboten.)
Dann ging Margavete in ihr eigened, von Kiithe mit
@piitherbftblumen gejchmitdtes Gemady, fchrieb lange und jchicite
ben Brief durd) die alte, treue Dienerin zur Pojt.

U Nithe aud dem Haud treten wollte, ftand Stein pldy-
lich vor ihr, unbd ebe fie {ich's verjah, mwar ihr dbad Schreiben
aud dber Hand geriffen.

»Jle Rorrefpondenzen, die von Lofdhit abgehen, beforge
id), und mir liegt 8 ob, fitr ifre piinttliche Anfunft su forgen”,
berrjdjte er die Cridhrodene an.

©Stein warf einen Blid auf die Adrefje, dann gab er der
Alten ben Brief zuriid. Wad er wiffen wollte, Hatte er ers
fabren: Der Briej war an Dr. Heller adreffict.

18. Kapitel.

Per Sefretiiv brachte an diejem Abend nod) mehrere Stunden
bei Hagendorf u, damm fuchte ev fein eigened Bimmer auf,
brefte den Schlitffel im Schloffe um und fepte fich an feinen
Schreibtif Lange jaf er in bumpfes Briiten verjunfen, den
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Tebhaften gen und Mei D iten Anlaf,
geben twird, fo glaubten wir dod) nidyt, an diefer einzig:
artigen Crideinung der memen Litteratur boriiber:
geben 3n biivfen, und wm fo tweniger, ald and) vom Fiinft-
levifdhen Standpuntte ,AUnferftehung” ecinen Merkjicin
unferer Jeit bedeutet. Der Name ded Ueberfegerd biivgt
bafiir, dbaf der Tolftoi’fde Noman unferen Lefern in wiirdi

Stopf in die Hand gejtiipt. BVor ihm lag ein Papier, welcjes
er aud einem Fach ded Schreibpultes genommen Hatte. Darauf
ftand nichtd weiter ald ,Vollmad)t” und am Enbde ded Bogens
Des Freiherrn Name, mit dem Dbarunter gedritdten Siegel.
Qange ftarrte Stein auf bad Blatt, dann tauchte er langjam
und jogernd die Feder cin und begann den Vogen u fiillen.
gnnll faltete er bad Blatt sufammen und jdjob e8 in eine mit

Gorm und unter Wahrung aller Feinheiten ded Originald
geboten wird. Vereitd in den midjften Tagen werden wir
wit der Berbffentlihung beginuen.

Die RNebaltion.

gefitllte Brieftajdje. Schon in frither WMorgenftunde
bed niichiten Taged verlie ber Sefretir Lofhiy und fubr nach
der Gtabdt.

Gein erfter Weg fiihete ibn nad) eimem grogen BVanthaufe.
Dort beforgte er den Antauf verjdjicdener Werthpapiere, prijen-
tivte bie Wollmacht und nahm einc bedentende Geldjumme in
@mpfang, Qievauf Oeftica ev wicdes dew wartenden Wagen

umbd gab dbem Kutjcher die Adrejje des ziemlich entfernt wobs
nenden Antiquitatenfhindlerd Paul Volfmar.

Sn einer der griften Vorftidte B . . . 8 ftand cin altes,
unfreundlich ausjehendes, cinjtodiges Hand. Wenn man an
jtetd verjchlofjenen Thite flingelte, Hffuete cin Diener von riefen-
hajter Geftalt. Der Hansdflur war finjter, die Treppe fchmal
und fteil, dejjen ungeadhtet aber famen viele Perfonen und war
auch) foldje aus der vornehmiten Gefelljchaft su BVolfmar, denn
er bejaf ftetd Antiquititen von feltenem Werth. Freilid) biek
3, bafy e fich nicht auf den Verfauf derfelben bejhrinte, fondern
ein nod) bei weitem cintriiglichered Gejdhdft betreibe: dad eincd
Wucheverd; da aber die Gejchidigten meijtend ihre Griinde Hatten
3u jdyweigen, fo wurde niemald gegen ihn Angeige erftattet,
und die Polizei juchte vergebend nac) Beweifen.

et fof ber Antiquitiitenhindler einer Dame gegendiber,
beren Wimjche fchwer zu befriedigen jchienen.

#3h licp Sie au mir rufen, und Sie baten midy, felbft
Jpre Sammlung in Augenjchein gu nehmen, aber iy bin jehr
enttinjdht und finbe wirflich nidhts, wad mic gefillt. I bes
bauere, Sie zwedlod aufgehalten zu Haben, Herr BVolfmar.”

Der Hindler lief fich mur ungern cin Gejdhdft entgehen
und rief dafer cifrig: , Verweilen Sie nur nod) eimige Augens
blide, guabdigjte Frau Bavonin. I Habe da cinen Ring, der
mit, offen gejtanben, al8 Pfand iibergeben twurde, aber jept
verfallen ift.”

#S0? I mdchte Jhnen feine weitere Miihe verurfachen.”

«Bitte jehr, Frau Baronin! Srlauben Sie mir, Jhnen den
pradytyollen Stein zu geigen!”

L ja —*

Wie jemand, der fich nur hoflidherrveife gu einem Sugeftinde
nify awingt, nahm Jlfa ihren Sip wicder cin. ,Aljo beeilen
Sie fid) gefdlligft, ich fange an, mid) su langweilen.”

Dajtig fchliteite der Handler in dbad nddjjte Jimmer umd
tehrte gleich darauf mit bem Ring guviid. ,Sehen Sie, gnddigite

Grau } @in wafjerheller, fehleriojer Diamant von ungewdbnlicies
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Mnbiqm Detriebe einer Apothefe den Approbicten erft nad) jwei weiteren
lbml ﬁemr eit juftehen.
écnnnlncr[ammlnng bed Deu'lﬁen Bereind fiir
thlhdn @hlunbhuupilzqe) wurhc ﬁmle in ‘Rnrnbug unter
ftarfer aud 81 Sdyweiz und
Rugland von 'ﬁtm ,' Dr. sl uoﬁnn Rreids
Ungbach begriifte bie @iﬂl Ramend bﬂ
bayerifden !mnn’, “eriter B ermeifter De. v. &duh Namens
@tadt Niienberg, Seftionsrath Dr. r§ﬂmg:ﬁm Namens bed Bﬂumqlfd]m
Bereins file GefundbheMBoflege. Biirgermeifter Dr. o, SdHuh und Obers
ingenieur Unbread Meger-Hamburg wurden ju Borfigenden der Generals
verfammlung gewdylt.
— (Der allgemeine Berband bdeutider landwirthidaft:
lld)n @:nnﬂenfd)uilm) Begann Beute in Bredlau in Anwefenbeit
B Hermed als bed ivths
fleri be3 O i Fitrften ju Hapfeld und anbever
g Perfoulichle feine Ber ud) Vertreter bder
i den & O maren anwefend, Der
Berbandsdireltor Plarcer Wolf:Hobenfriedberg fpradh fiber die gejdhidytlidye
b in Sdlefien. Der Genoffenichaftss
anmv;alx m'umnumb Daad - Offenbady erjtattete ben Jabredbericht bed
ecbanbes.
-— (i)u VIIL !hrbnnbllag beutfder Qﬁemtrbwunne),
welder, mie fdon mitgetheilt, in KoIn tagt, befdhlof am Schiuf bde
eftrigen Berathungeht auf Grund der Vorfommniffe in Nenned auf bm
%urmlu bed Borflandes, daf fein Mitglied bed Verbanbdesd in
Parid audfiellen jolle. Der Verbandb fei der Anfidyt, dafi e nadhy
ben Borgingen der legten Tage unlbnnhd) l‘\'kﬁlu;, h% 91us|hlluug bni
5 I fel

und ifre Fithrer vor bad Standgeridyt gu fiellen. Der von ber »off-
Btg.* ugml u_bem Progefi nad) b gejanbte Reridteriatter fagt
in feinem legten Briefe gany Angeflagten, bie man fat —
ben Morbgefelen Kuedjevic aubgenpmmen —, nidpt bn rigtigen find,

ber linfen Hand in bad Gemebe, mkbtl iGm bie Hand, befonberd ben
Sugtﬁngcr arg jerquetichte.  B. befindet fich in ber Hallejdhen Klinil.
* Nebra, 13. September.  (Herbftverfammliung) Der Saales

und baf man bie ridtigen nidt Hat. fog.

bucfn WG mie s Rocdandlage pecbunden -abm, nody meiger aber
burfte man bie Fithrer der

siehert,

Aus dex Hmgebnuug.

* DRerfeburg, 13. Sepember. (Buriidgefehct) Die Gier gars
nifonivenden  brei Hufarens @dfabrond mil bem Regimentdftabe
!zbnm Tﬂrm Boemittag aud

bew, 13. September, (Quhmmg) @eftern wurbe tine
Frau, die verbddytig ift, den Bramb bem Haufe Gritnerroeg 61 an:
elegt au  baben, verhaftet unh be- .Rﬁmgl YmiBgeridyt jugefithet.
%ujr]br Hat gmar bie Branbftiftung nidht jugeflanden, jedod) wurde fie
erfiihre, une- aufgefunbenen !Jro b tgrhim u Gaben, worliber

n audy ein @efldnbnif able

~ Alsleben, 13. emmm (Qubobum Reieg8f@ay?) Aud
Alsleben exbalten wir eine Jufdrift, in welder beauptet wird, Anfangsd
lurll fei bort eime mit frangdfifyen Goldfiiden im Werthe von

000 Thalern gefiillte Kriegdfajfe in einem Garten vergraben entbedt
wnrbm Die RKajfe foll bort 1806 verborgen worden fein, woriiber ber
Gigenthilmer bed Gartend Scriftftiide befige.  Ju diejom Jalre fei die
Raffe nun von einem gewiffen P. aufgefunden und von einem Herrn .
gehoben worben. @8 wird weiter bie Frage auigemorfen, wobhin bul

ﬁc

unﬂruuﬁlﬂtr:eqk! bed SDcmlfben Rriegecbunbed  Galt feine Herbfts
¥ f" Ty am 24, iecielbfl im Gafifol . Sum Preubijden
9)
Partei obne fefle Beweile vor Geridyt , 13, September. (thiﬂmorhloms:nr(’q‘::r‘gm

Bﬂlullu madte Heute dex thonom MbPhring inf
feinem nbe,

Laben durd) bﬂ u dn
OQD ritadt, lu (Jugendlider Gﬂuml!hu)
am itu-:bmm mmm nbangn fidy vorgeflern ein 1! { nge
Niﬂubu Gin bumu Mildhandler, der bon IR & abbolt,
h ben Rbrper und fdnitt in ab. Die angeflellten Wiederbelebungss
verfudye Blieben erfolglos.

* @Gtafjfurt, 1& September. (Sdwerer Unfall) Der Sclofier
Rarl Mectmiy aus Leopolddhall wurbe geflern bei Ausfilhrung einer
Reparatur von eusftidmenden Gafen berart ing Geficht getroffen, bui «
eine fdwere Berleyung beider Augen eclitt. M. mufte nad Halle in

Rlinit gebradt werden.
Zokales,

B nwe mit gefattet)
® Halle, 14. Gwmba.
Dn

mﬂ Raddrud anjerer

* Gi der
lung ift bie Borlage, betr. er Bor
mmﬁmn bem Fnrnmrolle nnn bh eu'ung ber nzmlld;wn .Roumilﬂon
von Bilberg
nnb Bﬂ[rﬁhor[ Gaben bie Giugtmtlnbuug abgelehnt und ) muf, ba fein

Geld gefommen fei. Wir geben dag und
Jnbalte nady mubrr, bie B:rmnmoﬂuna bafiit miiffen it aber bem th

* Qorjau, 13. September. (Diebftahl) AB der Hiefige Cinmohuer

ndthige
eine beleibigenbe Mifadtung der von bmlidm zzmmd)fr Stelle gegebenen
@:Mlirungen unbd Habe dad in bie fi
ungen, fowie ben i RKredit ids tief erfdyit fenber it
wreanltveid.

* Parid, 13. September. G8 wird fiir mdglidy gefalten, dah ber
Regierungslommijfar beim Revifionsrath bden Beridht iiber die
Duegfusangelegenfeit vor ‘Monm% beendigt. Ter Revifiondiath
wiltbe fih alddbann am Montag iiber die Berufung ausjprehen, und
bie Megierung witbe fih am Diendtag im Miniftervathe iiber bas
Sdidfal vou Dregjus [dliiffig werben unb bejdlichen, ob er ju bes
gnabigen fei. — Die ,Republique Francaife* melbet: Méline vidtete
an eine Angah! feiner politijhen Freunbe ein vertraulided Schreiben, in
weldem er fie um ihre Anfidyt Gber eine fofortige Cinberufung ber
Kammesn befragt und bdie Griinbe Bervorhebt, mwegen beren Dbicjelbe
nothwendig fei. — Die ,Liberte” berichtet g: ber §rngc ber Ginberufung
bed bie i i ie @i Der

€l
b3 jum December BHinjujichen und jwar unter bem Torwanbe, bdaf bdie
Deputivtenfammer nad) ban Gefe nidht tagen tdmue, wahrend der Senat
als Glautlgtrimlﬁof verfammelt fei. — Der ,Temps” fdhreibt: Jm
Wublanbde fallt man ein firenged Urtheil fiber den Nidhteriprud
nnn MRenned. Die Feinbe ,xan!md)l weeben fih nidht dnbern, aber
id) nidgt Hajfen jedodh mmwbhg

Herefurth fidh geftern in Halle befand, madhte er auf bem BahnHofe die
Bafhrnehmung, dag ihm bdad Portemonnaie aud der Tajdhe gef“’bll" mar.
Der Diebflahl fonnte nur am Fahelartenfdalter gejdhehen jein, da der
Beftohlene erft hier Geld qud dem Beutel genommen Hatte. Ein ihm
verdddhtig vorfommenber Mann, welder gleichzeiti am Schalter fland,
war fpurlod verfwunben, fobag bie nugrﬁxutm &crﬁnﬁm evgebniflos
verliefen. Gtwa 5 Mart fielen dem Diebe in die Hinde.

B Qoudsberg, 13. September, (zoblgeﬂum) %m Montag
!mrgm ftitgte im ﬁnbm fdhen Gulnbnube ber Arbeiter Franfe von Hier

eing us Hohe ab. Hinter

btm Lngliidlidgen fiicyte ein Stein, der iGu unten erfdlug. F. wav fofort
tobt. @1 binterldpt Frau und Kinber,
r Quiets, 18. September. (Stury) UB ber 3jdfrige Arbeiteriohn
Sﬂmx Pandtfe geflern unbemer?t auf einen leeren Uderwagen geflettert
war, nmmglucﬂ: berfelbe badburdy, baf bh Pferde ploglich fdharf angogen
unb er vom Wagen B Der Kleine erlitt einen
fomplizirten lEnn‘b bed vedten Oberarmed und mufite in die Rfinif gu
Dalle aujgenommen werben.
r Qinda, 13 September. (Augenverleyung) AB mehrere Kinbder

glnulul, Franfreidy fei entehrt, mtrncn baid wieber au einer
DWitrdigung der Dinge tommen. Deshald wollen wir in Frieden arbeiten,
unb |§,mana; wexben und bie Sympathien bev Ausldnber wicder, und
woar in gefteigertom Mage, ju Theil werden.
@ropbritannien.

* Gonden, eptember.  Wenn bie Meldbungen iiber ben Jnhalt
ber fepten l)uulQo Ciamiulnlns vidptig ift, Dleibt ben Buren nur
bie Wahl jwifdhen Krieg und voliger llnumuhmu ‘llad; ben

mum nadliejen, bdrehte fidhy legtmt nlﬂghd;
um und fudptelte mit feinem @lode berart Gerum, bdaf er die 9jdprige
Jba Mennide in das rechte Auge traf und baffelbe recht nbrhhd) oers
legte. Die Kleine mufte in bie Hallejhe Klinit qufgenommen werben.
* Bmtuelb, 13. September. (Gehaltdregulirung) Bis jept
Detrug bas unferer P neben 130 M. Woh:
ober frder Dienft und 100 L. ﬁlﬂbn’g:lb" mbrln{;
900 Wet. und ng in Jmifdenraumen nn b au b Jahren um je 150 M.
bis jum § von 1850 ML Da nun unfere Stadt feit einigen

En:hmmgm @nglanda foll bie bisherige nominelle &

ben audmwdrtigen Ungelegenheiten in eine formlide Q‘umﬂemdwﬁ ber
mp im ben tnmeren Berhiltniffen umgewandelt werben. Da
glebt 8 fein Deuteln und fein Mileln: Trandvaal verliert feine
Uunebhingigfeit, wenn e3 bie Bedingungen annimmt, und
wenn bie Prafidbentenwahl fattfindet, wird weder Ohm Kriiger noh ein
onberer Bur bdieje Stellung erlongen. Im BVolfdraad werden bie Gng:

Jahren bexeits iibec 10000 Ginwohuer hat, fo verlangt ber Kdnigl

Fegierungs - Prifident eine Grhogung bed Anfangsgehaltes von 900 auf

1000 Me. Dafjelbe joll dann in 3jdhrigen Smwifdenviumen um je 50 M.

bi8 jum jegigen Hodyitbetrage vou 1350 fieigen. Die Stabtverordneten:

Berjammlung genehmigte in ihrer geftrigen %xgung bie newe Stala mit

bn ‘Mapgabe, dag bie diteven Veamten burd) die Neuordbnung in ihren
Begiigen feine % ile evleiben.

Hnbu bie Mehrheit haben, unbd nadh wenigen Jahren wird das §
fein. Die 6 it bie jegt

* Diiben, 13. September. (Mit lautem Getdfe) filrzte in vor:
Jiadt bas ca. 1 Gentner fdymere Schlaggemicyt unfever Rirch:

gamli
lu transvaalidye Boltsraad gu faffen hat, find Die Buren,
bie burdy gwei Jahrfunbevte ihre Gigenart bewabrten und in blutigen
Rimpfen fich fletd ein neued Baterland evoberten, menn fie aud bem alten
vertrieben wurben, die ein flaatliches Gebilde in wilden Gegenden jdufen,
a3 nod) nidhtd von beren Goldreidhthum befamnt wax, (egm i) wieber
vor bad Nihtd geftellt. Sie fonnen wohl nod) audwandern, aber nidyt
mefr cine neue Republif bildben. Afvifa iji aufgetheilt. Nad) einer Draht:
melbung aud Prétoria ift diber bdie Unfidjten der amtlidgen RKreife nodh
nigtd befannt; in Kapitadt glaubt man, daj Transvaal alle Bebingungen
anuefmen m(rht, um bie @runbdlage fiix Berhandlungen gu fdhaffen, die
bie Miglichleit einer friedligen Lojung in fidy idliefen.

Orient,

* Belgrad, 13, September. Das Standgeridht zeigt das lebhaite
Beftreben, bm Progef gegen den Wttentdter Knedzevic und feine
Mitihuldigen, [0 jhnell e8 geht, ju Gnbde ju filhren; allein wenn man
nur bie grope Agahl bder Ungeflogten in Betradt zieht, bie 8 fidh ans
gelegen fon laffen, in mdglidhit ausfiihrlihen Reben ihre Unjduld nady
dwoeifen, mup man fid) jagen, dap die Lerhanblungen wohl nody cinige

eit in Anfprud) nehmen werden. — Dtr Projes Bat bidher Ffeine
npaltdpuntie bafiir geboten, bdaf eine Verjmwdrung bder rabdis
Talen Partei gegen bie Dynajtie Obrenowitfd) beftand. Die
cligemeine Mififttmmung gegen die Anmweienfeit ded lhlnmgé Milan in
Serbien ift fidper, tbm?o fdheinen Umtriebe ber ef

thurinubr aus betvadytlicher Hihe Hernieder. E8 burdyjchlug jwei Deden
und blieb dann itber der Wohnung bdes Thilrmers liegen. Der Schaden
ift nicyt unbebeutend, batte aber noch grofer merben founen, wenn bas
Gewidyt eine ber tiefer hingenben Gloden berithrte ober gar whrend bes
Lautend bevabgeftiigt wdve, wobei leidht eines ber Qhuter batte eridlagen
werben_fonnen.

* Teudjern, 12. Seplember. (Unfere eleltrifde Anlage) geht
munmehe ihrer Vollendbung entgegen.  In einem Bortrage, zu dbem eine
grogere Angahl Herven geladen war, madyte der leitende Jngenienr die Gre
fdyienenen in eingehender MWeife mit derjelben befannt.  Vei ber Biefigen
Anlage hat ber Dreiphajen-Wedfelitrom Berwendung gefunden. Die Krafts
ftation befinbet fich) etwa 6 RKilometer von ber Stadt entfernt anf Grube
Jeaumburg bei Trebnig. Von bdort wird ber cleftrifdhe Strom in einer
Spannungsitarte von 3000 Bolts mittel3 Hochleitung bid dicdjt vor die
Stadt gefithet.  Bon bda aud wird berfelbe bann unterirdifd mittels Kabels
nad an ben verfdiedenen Puntten ber Stadt aujgefieliten Stromvertheilern ges
filgrt. Der durd) bie Stiomovertheiler bebeutend gejdymidite Strom geht
dann wieder in die Hodleitung durd) bie Strafen ber Stadt. Die eingelnen
bmmumhuler und bie von ihnen audgehenden Leitungen find berart
mit einanber verbunben, baf bad eine ober anbere verfagen fann, obne
daf aud) nuv eine Sampe Ju verfagen braudit, Da an einigen Stellen
bie Unlage ber telegraphijdhen nabe !omml, ift e muﬁm ber Pofte

Rarageorgewijdy undb gemiffe geheime Berbindungen ded “gumm von
MMontenegro nidgt dusdgefdloffen au fein. Dasd bietet aber noch immer
Teinen Anlaf, eine grofie polinijhe BVavtei bed Hodyverraths ju besidhtigen

g unb ber bie ﬁnlage
Die find nody nicbt ubgtld;lnﬂm
r Baumersrode, 13. emmnbu Mu bad elriebe gevathen.)
Beim Bebienen bev .ﬁ\ad’.crmuiduue gevieth ber Uvbeiter Grnft Beife mit

Grundb ju :mu @rgunumn ber  Juftimmung notntn von
weiteren ber Abfland ges
nommen werden, Die Gemeinde Diemiy, welde bder BVereinigung wit
ber Stadt Halle a. &., im Algemeinen nid)t abgeneigt wor, hat in leem
Stunde, ndmlid) in ber Sigung der Bemeindevertretung vom 28, v.

eine, Reibe von Bedbingungen qeﬁellt weldye ber m»mmiﬂ'\nn nu
unannehmbar exjdjienen. Diefelbe [hligt baher den ftidtijdhen Krpers
fdajten vor, biefe Bebingungen abjulehnen unb nur fiic ben Foll, dah
bie biesjeitigen Borjdhldge vom 15. v. M3, unverdndert angenommen
:mbtn, bie nglmunbunq unn n Diemiy ju qmeﬁnugsn Sobann wurben

und Gedlimigy burabmnﬂm Radgdem vom’ Rdmmu\

(@ntwourf Giebidjenjtein) uud § 7 Sap 1 (Qnmulf Iroi; unb Cnltntf
Grdlwig) bie Bebinguugen, unter weldjen die Gem nmmeh von
@icbidgenjtein, Teotha und Erdlmwig jum Uebertritt in den Dienft
bes ermeiterten Stabibesirts bereit find, vorgetragen und u ben
§§ 12 beym. 11 und 9 Abfay 1, welde _bie ﬂlr leﬁmbuﬁclmg unb

E!hnw{nn n gemadyt worben waren, baf [Ilr fr l;?: Q;m
mmu. e 1898/99 von Giebidjenitein 8717, Ixoﬂ)a

3%? Grollwip 1850 ME., b) im Burﬁmmn ber lcwn brei Redys
umgemryr: von Giebidjenfiein “cand 80000 L., Trotha

18000 .,
Grdlimiy 2000 MF. veraudgabt mworben find und die im lepteven Orte
auftommenben Realfieuern rund 6000 ML, betvagen Haben, wusben vou
der Kommiffion — und gwar einflimmig — niht nur jene Bertrags:
entwilefe gutgefeifen, fonbern aud) die Abmadgungen mit den Gemeindes
vouftehern gur Annahme empfoflen. MMit Mildfidht auf diejed Grgebnif
wirde fobann barauj [;mgemu[m, baf mit dem bei bm Peren !Rzgumnql

in oon

unb Crolimit gu frellenben erngt aud) derjenige ju verbinden fein mirb
Fortgang nunmehr der fdon im IJahre 1891 bejdyloffenen ﬁlngmdubunu
bes felbitinbigen Gutdbesicls Gimriy qu geben. Scliehlicy hiekt ¢ bie
Sommiffion weber thatiddylich nodhy redhtlich fite exjorberlich, vor ﬁath
gebabter @ingemeindung die Frage nad) einer etwaigen Gnﬂb&b

be8 Saalfreifed in Betradyt ju iehen. Die Lommiffion wurde b

von folgenben Grwdgungen geleitet. Wihrend nay § 4 Adjap 4 bn
Reeidorbuung im Falle der Grhebung einer Stadt aum Gtabttreife vor
Deren iben eine Bers
mbgend erfolgen muf, but cine foldje bei ciner 1onﬂ|q¢u Berhbemng
von RKreisquenzen (§ 3 K. 2 und 3 ber Landgemeinbeordnuny

Der Regel nidt Ranwﬁnbm &3 ift otelmehr baven aulrugebm, bﬂ
abgetrennte Theil, foweit nidyt befjondere Nedytatitel vorliegen, aus allen
Mechten und Plichten, weldje thm auf Grunbd der bisherigen communaien
Bugehovigleit juftanden ober oblagen, audfdeidet, Nur ausnahmsmeife
und aus Defondeven Griinben ijt eine Ubmeidung von biefer Regel ju-
1dffig (f. Gntiheibung de2 O. B. G. vom 14. Oftober 1898 Selbftoer
malnmg Japrgang 1899 &. 262 ff.). Desmegen Haben audy diejenigen
Stadtgemeinden, bei weldjen in lepter Jeit (,u|g¢mnuhuu$m vorgenonmen
worben ﬁnb nli Aachen, Altona, mn!furt a. M., Koln, Stettin von

ber mit den ifen vor exfolgter Gin-
gcmtmbunq nbgmben unb bm]c[bm bie fpitere Omenbmmﬁung irer
etmaigen ift ber Anfidht, bag dems
gemd audy l)ur Ly verfahren [zm mrb sumal bejonbere Guilnbe fiic bie

g an bell i8 nidht uﬁﬂ;ﬂlé finb.
ifenb uli 1899

!gm 4324159 am im Juli 1898 Jn der
1. Suli 1899 wurben 161882,20 ML, gegen
by

* Dalle:
betrugen 46029,80 M,
RBeit vom 1. April bis
158027,95 ML, im qlﬂﬂ)l“ L]
1899 war mithin bisher eime Wehreinnahme von 880434 ML Ju vers

eidnen.

. lnstlnwﬁldn lnlln lunum ber Peft. In einer Sonder
Ausgabe bed with etne Pollyes
!urntbnuug, betr. bie ﬂnaeiqeyflwt beim Huftreten der Peft verdffen ﬂ\?.

Danad) ift jede Erlrantung unb feder Tobesfall an PeRk (orientalif
Beulenpeft), jowie jeder Fal, ber ben Berbadgt biejer Kranl ermwedt,
ber filr bm Qluymlbaligon bes @rfranften ober ben Sterbeort zufidndigen

be_(ftidtijdye i

Grdge, in einer Faffung, die jedenfalld aud dem 14. Jahe-
hundert ftammt.”

Jlfa Hatte langjam iiber die Schulter juriicgedlidt, grifi
aber jept fdhnell nach dem Ring.

»Wer gab Jhnen den Ring ald Rfand #¢

,,Q‘etgcil)cn Sie, Frau Baronin, aber Dislretion ijt
filv midy in gcid)aftlld)er Begiehung Chrenjache.  Jh nabm
Den Ning und ftrectte cine hohe Swmme bafitx vor, in der Vor-
ausfepung, bafy ev rechtzeitig eingeldft werben wittde. Jnbefjen
Babe i) mid) getiujdht. Seit swei Wodhen ift er verfallen!”

LUnd der &gcmhﬁmet madpte feinen BVerjudy, den Tevmin
W verltin ingern ?*

#D {a, basd won: — aver ich Jerme derartige Berfprechungen.
os man Heute nicht Hat, hat man auch morgen nicht. e
bin ein avmer, alter Mann, der in fehr ditrjtigen Verhiltnifjen
leBt, der fich fein Qebenlang qudlte und arbeirete und — Gott
weify wie oft — bad Dpfer feines guten Herzensd wurde.”

+Seltfom, dap bie Welt fo gang anberd von Jpnen fpuidyt,
bm Boltmar“, fpottete Jlta.

o Die Welt? — Lieber Himmel, die urtheilt nay dem
s?;n, 3§ DHabe mein gutes, {dwer verdiented Geld firr

Diamant Hingegeben —
2Den id) feiner eigenthitmlichen Fajfung wegen taufen will.
»©Sie follen ihn fitr die alfte des veellen Werthed Haben !

,8(1: wie biel aljo?”

Der Ulte nannte eine Summe.

Jlta lachte laut auf. ,Damit verlangen Sie minbdejtens
a3 Doppelte ded mu-thd;en LWerthes !

mur wad i felbft gab.*
?tﬂﬂﬂ! ich mix, 5\!! Gbre Jgees gejunden BVerjtandes,
s btgnmfe Uber fei’s barum!

amhd)eé \Bomieulﬂe Hexvbor und legte den ge-
torbtmn %dmg auf den Tijdh. ’ '

55 il Wogold it Vi Snge Sl b

JSemnen Sie den Herrn, der vor Jprem Haufe

Der Wucherer blidte Hinab.
#ie Heit ec?”
»Bitte taufendmal um Cntichuldigung, wenn idh diefe Frage
unbenulmorret laffe.  Mein Loofungdwort feift: Distretion.”
,,Gc[)r bHiibjch von Sbmu, Herr Woltmar, nur ift die Dis=
fretion in biefem {Falle mir gegeniiber pwectlos, denn ich fenne
den Betrefjenden febhr genaw, und nod) mehr: iy weif, daf er
biefen Ring verpjdnbdete.”
#3Jn ber That, Frau Baroninl*

and Fenjter.
ftept2“

»30, allecbings.”

Bur Angeige find verpflichtet: bex behanbeinbe ﬂql, 1¢h:
jonjt mit der Behanblung oder Pflege des Crfrantten bejdydftigte Perjon,
ber Hausdhaltungsvorftand, derienige, in befjen Wohnung ober Behaujung
ber @\frulxluugé: ober Todedfall fich ereignet hat. Die rechtyeitige An=
aeige einer biefer Perfonen Befreit die ibrigen Perfonen von ber Pficyt
jur Q(;;ug:

Bum
ber bzmlﬂ)en lhnbmnulngen watbe (\al a. ©. auderiehen.  Herv
Ymulor a. ©. Dr. ;Yb’rtid; mourbe mit ber S!ofalgzid)huﬂubmng bmuhmgt.

Duuﬂlag fand bie hnnc biesidhrige l)criammlung ﬁau, h mdﬁcr m
Qehrer Bernau:Trotha einen Bortrag iiber bie Tidgeit

beseichnet als Giszeit bie Periode bed i‘)ﬂuvhxml in w bk lli!te
ligen fdnder ber Grbe von mddytigen @mﬂbﬂn bebecdt waren. Dte
eutopdijden Qkx[rbu %hlﬁn oR bul bodmz slmmmimi nl,

»Oie fehen, bag i)y gut unterrichtet bin, aber beatanm
mddjte idh Manne nicht. Wie ijt dbad au verh 2

»Wollen Sie in bdiefen Altoven treten, gnablgftt Grau?
Aber jept muf idy memcr;ettﬁ eenftlich um —

o Disfretion bitten? — Ja, dagu Haben Sie alle Urjache,
benn €3 ift mic gufﬁl’h% tein Gcheimnifs, daf diefer Brillant
3 den Familienjurwelen ded Freiherrn von Hagendorf gehirt.”

»Um Gotteswillen, Fran Bavonin, wie Sie mid) erjchrecen!
Davon abnte id) ja nicht ba3 Mindejte.”

#9008 thut mir um Jhretwillen duperit leid, denn e8 Lnute
fite Sie unangenefme i}olaen Haben.*

»@nibdigfte

unb erftredien
Brachten fie gloﬁ! Md
erratijdhe obn gmblmgm& W(Qﬁl& Baweife Ml M ;ulcub-

nb b
Egm, mﬁb Ieumebin nddter Ndbe am Qa!gmbn@t 3n bwhﬁm finb.

ber iibevall bie ehemald vereiften bM gncl({)lam nle lhu Dee, bie in
reihem, aber flachem bes dlteven
Darunter liegenden G:ﬁquu folgt. Gejdhicbemerge! und bie mi?u
Bldde find e8, bie yum griften l’_[)cﬂ bie Rulturentwidtung jener 2nl
g::‘nﬂu(yt Haben. %u fm Euuf: ber eit vor fid) gegangene Berwitterung
geliefect
und fo bort ben Ndecbau exm tm, b %dwm Baben
fdon feit ben Gltefien Beiten ben Bg m
gebient. — Dn (mim Bat eine io lange Dmn.

,,SBcrfnulxd; mripred): id) Qhnen feine U idhEeiten
berefen zu wollen, vorausgejeht, Do Sie jept iber meine
Angelegenpeit dhweigen.

will und muf e3.”

!(be* fein Wint, fein Jeichen. SDle Borhinge fdyliefen
md;t didt. ) werde genau beobachten.”

Sie batte cben nod) Beit in das Berjted su jelitpfen, ald
Stein mit den Wosten: ,Jh fomme in dber bewuften Anges
legenbeit”, eintrat.

,Sciber 3u fpdt, verehrter Here”, ftammelte Voltmar ver-

gen.
«Bicfo? DHier ift bad Gelb 1
Boetiegng falgh

bag eine grdim ﬂeriobt perridhte, in ber bad Rlima bwmm
war. Man begeidynet biefe ald Jnterglacialy
bie in ben bdiluvialen B mgtf-nbmmcbm,hbmhmkl:

%&m 'l;“f ber uimt“ i ﬂg. P emetnen
ethier| auna ein aftool ntwidlung, gegen weide bie g
nuru‘nll ein Maglid) zuriidgegangener Reft :?Mgﬁl Dad  bemerfen:

mwert i bas e Mammut, deffen gemaltige Stofzdh:
f?;mﬂ%n;n‘ mu‘;u'lfn% 'd:‘x:6 ?nml alles &m . e
ammt. in Beitgenofie biefe e3 ber s
exfte fichere Gpéx':ne oul ben mmghgnlmm‘:;l m::mgm h:m' b‘g':

bie Hert Geh -sma . Fritid aur mxfﬂ‘) g ‘gbbelz
ek - nnn'gb %m m&w sde N&m

e theid
Di malian entliehen, t in b
iy, Qeld vom xtes iz

a Haupt
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* Feuerfommiffion. Mehrere Mitglicder ber Feueclommiffion
(Radtiferieits waren bie Herren Branddirettor Weigelt, Baumeiiter
Stengel und Stabtverorbneter Urlxylmaun bo%u beputict) patten fidy
efteen nady Lefy; IB:WM' um bie bortigen {Feuermel rr@inrtqm?m

oll
e

fennen ju_lernen, bier eine neue Dampfiprige angef werden
unb Ber Feuerfommijfion fowie den fddtyj Rollegien

baren Racje der Thusnelda am RMomer Venvidius, ober ob wic endlidy
in ben 3elten bie beiden gewaltigen beutjden Fiiviten Hermann und
arbod belaujdyen biirfen, jebenfalls it ber Rabwmen fir das Heinvidy
oon_ RUei'idye pifloriihe Drama ,Die Hermannidladt in fo aniprecend
tiinftlerifder Form bergefiellt worden, dah (don wegen bee Sorgfalt, mit

ein gliidfi al

ber biefe B g @elingen — man

witd fih General Mevcier gur Rur nad Goian begeben.  @r foll fidh,
wie bas Blatt wiffen will, dahin cxllist Haben, er glaube nidt, das legte
Wort fn ber Orepfud:Mngelegenhelt gelproden u Baben; Binnen
RKurzem werde er bad Sdhmeigen brecdhen milfen. — ,Figaro” fdjreibt,

madjt werben miiffen, aud welder Fabrit die neue Sprige bejogen werden
joll, fo wurben namentlidy bie in Leipjig im @ebraud) befindlidgen Dampfs
fprigen einer eingehenden Prilfung unterjogen. Auf dem Fleifderplape
fand beshalb audh eine grofere Probe mit den Dampifprigen Ratt, wobei
vier Sdyliuche angelegt wurben.

* Pere Oberftlentnant Sdneider, bisher in minmbew meldjer
befanntliy aum Rommanbeur bded Bier ju ervidhtenden 75, Urtifleries
Regiments auderfehen war unbd aud) bisher die morquu"fm jur Bildung
Diefes Megimentd [eitete, ift jum 1@ bes 4 & Mlexi
Regiments in Magdeburg, welder Poften ingwijden frei gemorden wat,
ernannt worben.

»

gung. Geflern i wurbe ber Obers
Regiffeur bes hiefigen Stadttheaters Hermann Wijdhufen auf dem

filx ein gf

engdiblt i von 1000 ML und mehr ~ erfillt worben ift, der Befudy
ber Anfang Oftober beginnenden UuffilGrung fich lognen wird,

< gung. @iner uns jugegangenen Mittheilung jufolge
follen bie % i ber hn in eine q
fein. @ie follen 3,50 ML Lobn bei Wiliirjung der Wrbeitdpeit und Forts
fall ber MNebenarbeiten, wie Doftehren 1c., fordbeen. Goentuell foll bie
Fotberung burd Uebeitdniederiegung egwungen werden.

* Dodywafier in Sidyt? Injolge ber regnetiidhen Witterung ber
legten Tagen fteigen bdie Saale und Unfirut in erhebliher Weife, Die
elbeilation der Gliter, Groffen, meldet beute 3 W. Bunddfl ift ein
Yutreten ber Saale mohl taum gu befllrcdjten, indep dilcite Bei Fort:
dauer der Nieverfdylige &o«tmnﬁn cintreten.  Der Pegel an ber Schleufe
bei ;trg’olb’ jelgte beute Morgen 1,83, Das Barometer fleigt.

orbfriebhofe beerbigt. Trop ber
g:nm f'u% viele {;tgunb: und Berehrer bed %Ezblid;eum 3u ber ernften
Feier eingefunden, bie Mitglicder wnd Angehirigen des Staditheaters
mwaten mit Herrn Direftor Ridhards an der Spige voljkhlig erfdptenen,
um an bem Grabe bed Heimgegangenen tofibare Krange und Palmengweige
nieberaulegen. Unter ben Riangen eined von dem Theater « Ordyefter ges
fpielten Trouermaridjes mwurde ber mit Krdigen und Blumen [on ge:
fdmildte Sarg an bie Gruft getragen, wo Herr Arhidiafonusd Planne
eine gu Hevgen gehenbe Trauerrede Dielt; die Friebhofd-Rapelle ift nody
im Umbau begriffen und fonnte deshalb darin eine Trauerjeier nidjt abs
gebalten merben. Nadhbem ber 2'" Geiftlie die Grabesliturgie unbd
ba8 @ebet geiprodyen Hatte, flang bie eindbruddvolle Feier mit einem von

genanntem Ordyefter gefpielten C’tnlﬂlt aus.
* Stadtth Mit der Erdff 8 g am nddfen Sonn:

abemd findet gleidyeitig bie erfte Borflelung im Goetfe-Cyclus, welder
ale Nadyfeier von (Smm 150. Geburtdtag geplant ift, ftatt. Als Gin:
leitung gelangt ein feenifher Prolog von Cudwig Spannuth:Bodenjtedt
jur Muffifrung. Nad) bem Bortrag der Ouverture ,Iphigenia auf Aulis”
von @lud gehi bann bad Goethe'ide Shaufpiel ,Iphigenie auf Tauris”
(mit el Arnold und den Herven Nolet, Hahn, Jillih und Guva befept)
in ©cene. — B crfte Fremdenvorftelung bei Fleinen Preifen ift filw
Sonntag Nadymitiag 3Y; Uhr ,Die Waife aus Lowood” angefept (mit
el Blantenfeld in %u Fitelrolle), wahrend filr die Abenbdovorflellung, um
bem Luftipielperfonal Ozhgmbcil 3u geben, fidh in befannten Rollen ein=
jufithren, eined ber beften dlteren MWerfe von BVlumenthal und Kadelburg,

e Grop in Ausiidt g ift.

* Thalio-Theater. Herr Dieettor Mauthner Bat fiir fetne yweite
Saifon jahlreiche Novitdten erworben, fo Mofer und Throtha's vieraltiges
Cuftfpiel: Mnf Strafurlond’, welde luftige Rovitdt bereits feit
TMonaten ddenttich auf bem be8 Soniglich
Sdaufpielhaufes in Berlin erfdyeint. Der 4aftige Shwant: ,Bujd und
Reigenbad® von Heinvi) Lee und Wilhelm Meyer Foerfter biirjte
Hier nod) vor feiner Berliner Crflauffithrung in Seene gehen. Jofef

amo’s: ,Die mnbr(n&uin“, weldje {iberlujtige Novitdt bdie game

ommerfaifon itber bas Neue Theater mit Befuchern fitllte, wird auch
auf bem Spielplane ded Thalia-Theaterd evfdyeinen, ebenjo wie Sylvane:
Gajeogned ,Die Einberujung”, Paul Lindaus: ,Die Crfie”,
Reulingd ,Mann im Scdhatten’ und Hand Olvens Volfsftiid:
Thielemannsd. Bictorien Sarbous Schaufpiel Spiritismus, weldes
einen tragifGen Stoff Hodft fpannend behanbelt, wird in Paul Linbau's
Ueberfegung aufgeflibrt werben. Died fowie Werle von Gerhard Haupt:
mann, Jbjen, Hartfeben, Bidenfon, Ganghofer und Hermann Bahr
werben die [litterarijhen Glamgpunfie im  Thalia: Theater - Repertoire

ilben.
* Dad Walhallatheater befdlieht, woranf wir nodmals aujf:
merffam madien, am morgigen Freitag feinen gegenmwirtigen Spielplan,
* Wintergavten, Um fommenden fyt:im&%mb finbet im , Winter=
garten” ein Goncert bed Bither-Bivtuofen K. Guido Franj unter Mit-
wirfung bes Grfurter Bither - Triod flatt. Schon vor dret Jahren liefen
biefe Riinftler fih in unferer Stabt Horen und fanben mit ihren Leifi
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Auf bem grofen fimarfte wurben, wie bes
vidhtet, mehreven Perjouen bie Tajenuhren geftohlen. Emner jungen Dame
wurbe audy eine Reife:Umbingetajde vom Sxitmcn&rl nitten, worin fidy
eintge Mar? baares @eld befanden. Sammtlihe DiebRle wurben mit
einem foldyen Mafft baf ang werben mug,
bap_gewanbdte, veifende Tajdhendiebe hier einen Befudy abgeRtattet haben.
* Ein Hand! afti

ber 1 in ber Romplott: Angelegenbeit, Fabre, werbe
am Montag feine Vecfligung treffen. Die afl ber Ungefulbigten bes
trlgt etwa 60, aber vorausfidytliy merde gegen mefrere bas Berfahren
eingeftellt merben milffen.

* Paris, 14 Sepember. (Wolffs Bur) Der ,Gaulois® glaubt
mdt, dah ber Meviftonsrath ver dem 1. Oftober bie Gntfcheidbung
treffen wird. Wenn etne Nidtigleitsectidrung erfolgen follte, fo wilrbe
bie Mngelegenbeit vor das Reiegdgeridht in Ranted ober Rouen gelangen.

* Londom, 14. September. (Hirid's Bur) Blowy [cyreide in ber
+Rational Rev.*, bie Zahl bder von @fterhazy an Deut{dland ge
liferten ©hriftfilde betrdgt 160. Diefelben wurden in ben Jahren
1805 und 1896 geliefert.. Die Originale befinben fid tm beutigen
Rrieg8minifierium Oie bald ecfolgende Berbffentlidung biefer
Sdriithiide wird ben Beweis liefern, dah nod andere §B%ere Offigiere
Berrath begangen haben,

* Qondom, 14. September, (Melbung bed ,B. T.*) Die geftrigen

Scyreiber Hat q fede gen u Bit

goviger Weife audgenupt. ©8 wurden bei ihm nidgt nur Biider im

Werthe von mehreven hunbdert Mar? vorgefunben, die ev eben ju vextaufen

gedadhte, fonbern er bat audy fchon grogeve Mengen. verfauft und ben Ere

168 mit KRellnerinnen verpragt.
* Gelniids Q

auddieb. Gin in einer Diefigen
i ] fﬂiblm in ge:

Gin ifter, ber feinen faben
ofne Aufficht gelafien batte, iiberrafchte einen fangfinger, welder mit ber
Ladenfajje, bie unverigylofien geblieben war und in ber fidh etwa 10 ML,
befanden, fi) bavon wmaden wolite. Der Ergriffene war in ben Laven
gefommen um gu Detteln, ald er minutenlang vergeblidh auf das Gr:
fdheinen bed Meifters ober eines Ungehorigen gewartet hatte, eiguete er
fich Fury die Ladbentajfe an.

* Die Wettenbdicbe, weldie vor einiger Jeit Privatleute, namentlidy
aber Gajtwirthe in fredjer Weife beftahlen, Haben einen gelehrigen Nadys
abmer gefunben. Ju einem bicjigen Gafthofe erjdjien ein Frember in
Begleitung eined etwa Sjdbrigen fnaben, blieb dort iiber étarbt, war
aber am anbern Morgen heimlich) verjhmounden. Dev Gaftwirth vermifte
bavauf fofort ein Unterbett jomie ein Ropffiffen mit rothen Jnletts, die
der Dieb jebenfalld in einem grofen Pappfaften, den berjelbe bei fich
filgrte, aus bem Logizimmer forigefchafft hat. Der Mann ift ca. 85 Jabre
alt, von mittelgrofer, dhlanfer Geftalt, er hat blonden Schnurrbart und
trug dunflen Jaquetanjug. Aufer erwdhntem Papplafien Batte er nod
einen Id}mnt&m Haubfoffer mit gelben Gden bei fidh.

* Wnfall.  Jn Folge einer Nederci auf einem Hiefigen Neubau fielen
mehrere Mauerfteine aus bem yweiten Stodwert Herab. Hierbei wurde
ber Hauwdlanger Friedrih Scdyonbdorf ausd Giebidjenftein bderart getroffen,
daf er elne nidyt ungeiahiliche Scyadelverlegung erlitt und in die Kiinit
gebracht merben muijste.

* Bon der Strafie. Geftern Vormittag gegen 9 Uhr fuhr fich ein
Menagerietrandportmagen an dem in der WMitte der Einfapet gur Gilgiiter:
abfectigung liegenben “Rfeilecfundament feit, wobei ein unter bem Wagen
angebradyter Raften gevtriimmert wurde. — Bormittags 11'y Uhr wurbe
ber Stodmadjer Kojdhmiy aus Querfurt auf dbem Bahuhofsvorplage von
Stetimpfen befallen. §Hiecbei 3og fidh K. derartige Hautabjdarfungen und
Muslelquetihungen ves linfen Armes 3u, daf er in ber Konigl Klinit
verbunden werben mufte. — Gejtern Nadymittagd 41z und 5y Uhr
fanben in ber Leipjigeritrafe Betriebsitdrungen der Hallejen Strapen:
bahn von je 15 unb 20 Minuten in Folge Kurzjdhlufies ftatt.

* Bon einem Pferde geidylagen. Auf dem biefigen Biehmartte
fam Dber Roppelfuedyt Jgnay Kovczynsti dadburd) fdwer au Schaden,
dafy er beim Borfilhren von Pierden durch ein junges, fehr ungeduldiges

1l bie Vegnadigung Oregfusd, indem fle ein
Telegramm an Rothid)ild ald Quele begeidhneten. RothiGilbs dementtren
bie Radhricht. — ©onntags werben 500 000 Menfdyen ju etner Dregfusds
Berfammlung im Hybdepart ermartet. Untrdge auf einen Riidjug von
ber Weltaudfellung werden feitens Bffentlidher RBrperigaften woes
bereitet. — Gflerhagp mieberholte einem Hebalteur: o3& fdried
ben Borbereau und alle fonfligen Dofumente auf Befeh!
meiner Borgefeyten, fpegiell bem Borbeseau auf Befehl
Mierciers.*

Staudesamtlidie Nadjridjten,

Etaudesdamt Halle:

18 Geptember. Der G .:'§'..""' & Dectin,
September er mied Friedridy Redmer und Hed
Raffinerieftrafe 7 und mv&mmmm 88. — Der Lebrer m?:'lmoom
und Rlata Wietafd, Gorden und Annenfteake 1, — Der Barbier Rarl Wohls
farth und @milie Kod). Leipjig unbd Bitterfeld. — Der Raufmann Hermann
Beutler und @lia Jidfiein, Dalle und Yeinjig — Der Barbier Widert Gude
und Marte Jadjariad, Steinmweg 44 und vgwmao\tu-’lmnbod. - Der
Serer Albert Roth und Martha ebelung, Halle und Heffecodbe.
Eheidyliehungen.
18. September. Der Groflaufmann Auguit Weber wnd Clife Waber,
Amfterdam und Sophienftrafe 3. — Der Maurer Jobanned Ruiumer und
Devwig Neumann, Saalberg 6.

@eboren,

13. . Dem iener Ridyard Richter ein S. Berns

bard, Anferitrafe 2. — Dem Weideniteler Karl Geelbaar ein &. Kurt,

34, Dem Ulbert fubn eine T. Grna, Mittels

gudu s;;, B bﬂ)‘:m H!J?ule[; gul; Rolwig gm‘ll . Laba. %lrzﬂocﬁulkﬂh “ﬁl i«
em Qandarbeiter Augu ulima ein S, Paul, Spige 29. — Dem

fdyaffner Rarl Berger eine T. Glla, Partitrake 10.

Geftorben.

18. September. Die Wirthidafterin Marie Sarfert geb. Grimm 5
Wivmligerftrae 95. — Der venfionirte Schafiner Hermann Heibenveuts
60 3., Partitrae 12. — Ded Juicyneider Friedridy Kirchner E.
?rn terfivafe 11. — Der Brauersiarbeiter Frany Heinede 23
trafie 49. — De8 Handarbeiter Dtto Raue ©. Arthur 5 M., Scymicds
ftrafie 21. — Ded Dandarbeiter Ferdinand Pallad S. v
thalftrage 26. — Der Handarbeiter Wilhelm fnabe 50 3., Lilienftrafe 12. —
Ded Arbeiter ‘,Eriebri? @iinther T. Jva Zﬁﬂl, Ludmigfirake 13.

g i it Seqith 3

Thier gegen den vedhten Untevichenfel gejhlagen wurbe und eine
£ b i

veidjen Beifall, Trio leiftet unter ber qebiegenen Leitung bes Hevrn
Frany Bortrefflidhes unb liefert ben Beweis, bdap bdie Bither aud in
griperen Siten febr wohl gur Geltung gebradyt werben Fann,

* Verjommiung. Morgen, Freitag, ben 15. September, Abends
von 8—10 Wb finbet Sdyillerfirafe 59,1 eine Berfammlung junger
Manner (17—30 Jahre) der Paulusgemeinde flatt. Thema:
. Jteued von ber P08 von R qung.”  Frete, gene Aud:
fpradge. Junge Mdnner, aud) verheivathete, find ju biefem fo brennenden
Thema_eingelaben.

* Telegramum der Kaiferin, Geftern jand Hier die Bermihlungs:
feier bes8 Derrn Paftor Scynfeld mit Frdulein Glifabeth Kefler,

K. mufte tinijge Hilfe in Anjprud) mehmen.

@elegramme und leyie Hadyridyten,

* Bredlan, 14. September. (Wolff's Bur.) Nad) den bz 7 Upr
Abends eingegangenen amtlichen Telegrammen fteigen nody: ber Quell-
lauf ber Obder, bie Oppa, Lohe und Peile, ber Bober und die Laufiger
RNeiffe. Die Strombauvermaltung nimmt an, daf der Scheitel ber Oders
welle unbd bevjenige aud der Glayer Reiffe gerade gufammentreffen werden:

Robert Fransftrage 1b, flatt, Die Braut wurve durdy folgendes T
der Raifevin, weldes 3 Uhr 44 Minuten Hier einlief, ausgeseichnet:

» Betlin, Shlofi.
Frau Pharrer Sconfeld geb, Kefler!
Qe Majeftit bie .g;:krin und Rbnigin lafien JGnen ju IJgrer
® z;l ng bt Ybre Glidii ,
Freibere v, Mirbady, Oberfofmeifter.”
Dife AllechdGlen Oliidtmiinjdje riefen an ber Befttafel einen grogen
ubel Geroor unbd ber Vater ber jungen Frau {dlof daran eine patriotiihe
¢ worauf bie mit B g bad ,Heil dir
im frany” fa

ng.
. aphen: Verjomminng, Aud dem Programm ber am
nidfen Sonntag bier © . s i

Darnady fleht nody ved)t exhebliches Hodymaffer der Ober bevor.

* M 14 (Wolff's Bur.) Swifden Mithlborf
und Rohrbadh) fhiizte infolge Unterjpiilung eined Briidenpieilers ein;
Gifenbahujug in die Jjor. FiinfZugbeamte find umgetommen
Reifende befanden fidy nicht im Juge.

* Miindyen, 14. September. (Wolff's Bur.) In Folge bejonberer
Mafnahme gelang 3, fiix bdie Stabt Miindjen bie eleftrijde Be,
reudptung gur Haifte durdzuiithren. Dex Bexlegr ber eleltrijdhen Tram:
bafnen Dlieb eingeftellt. Am RNadymittage ift die beim englijden Gavten
ilber bie Jjar nad) Bogenhaufen fithrende eiferne Briide eingeftilyt.
©a bie Briide feit bem Bormittag abgefperet war, find Berlufte an

nidgt gu beflagen. Jn Rofenheim, wo eingelne Strafen

ol yien g B, ... Y bebigy ¢ vingh mlung theilen
a g in Abs
il i bie gejdhatli Sigung wirb.

gen unb
Wihrend ber Bffentlichen Sigung werben n ben ,RKaiferfdlen® bie Dier
vextretenen ©dreibmafdhinen und bdie von ben Adler-Fahrradmwerten fiirge
liy in ben Handel gebradyte Stenographiemajchine ausgeitellt fein.

* Feitipiel , Devmannjdylacht’, Wenige Vroben nod wnd der
evangelifde i mit feinen Spi wird ju
baben, was in ben 5 Monaten unter ber Leitung bes Herrn Loreny
geavbeitet worden ift. Wber aud) andere Friichte bat bies Teftipiel ges
aeitigt und gwar durd) bie Fiinjtleriide i*nllmbuug ber Deforationen
feitens bes befannten Theatermalers Perrn Heimann. Die Biihue bder
oRaifesfdle’ mufte wegen der grofen Bolfdjcenen und dem Shladt-
gewithl im Teutoburger Walde bedentend, nad) dem Saal ju, ermeitert
mwerben, wedfalb ein Vorbau ndthig wurde, dejfen fdmwieriger Aufban von
Hern Sehnte Biesjelbt mit groper Geidyidlichleit und Umfidjt ausges
filhet wocden iR, wie Bereitd aus dem Wuffteigen ber Ruliffen und Vers
lopfiide, Wufflngen ber Profpetre, Bogen 2. mit Beftimmipeit 3n vers
muthen mwar, fo bap bie Bilhue ein gany neued Gewand angesogen bat.
Db mwir nun in ben Wald Yineinjdauen, ber vorn auf feinem Gittevwert
jcbed Blatt und jeden S t, mad) binten und burdy trans-
pacente Olt;bh-g ined bed fpefted in weite Fernen fhauen
(dht, bie butd) Sonnenlidyt anmuthig beleudtet, bald burd) Un=
gemitter furdytbar echellt merdben — ober ob wir in bie nfLene Gegend an
ber Wefer fehen, die tn Abendfimmung gemalt, und von bem furdytbaren

Gntideibungfampi in ihrem flillen Frieben nichts ahnen [ift, eine Furge
bavauf vom Bollmond beleudjtet auf bie fenfeitigen Bergen bie Lagers
bed rdmd| iitten ber

en Heeved ju jeigen, ober — ob wir auf die
ober_ben Bérenywi

3l ben Blid lenten, enywinger, ben Ort ber furdyts

unter Waffer ftehen, ift ein Fuhrmann mit feinem Fuhrwer? vom
Waffer weggeriffen worden. JIn Stod bei Prien am Ehiemfee ift ein
Haud eingeftiivgt, In Wajjerburg am Jun, das vollftindig unter Waffer
ftegt, tann ber Verfehr nur mit REnen aufredit erhalten werden.

* Wien, 14. September. (Wolfi's Bur) Aus allen Theilen bed
Reiched treffen Nadyridyten itber die dburd) dbas Hodymafjer angeridteten
Sdhliden ein. In Gmunden fleht der Seebahuhoj unter Wafjer, die
Britden find eingefilicgt. Die Stadt ift vbllig fiberfdmemmt,
Der Hodywafjerftand von 1897 ift ftberidiritten, bdie Lage ift Hoff-
nungdlos. Unmeit Ling ift der Damm bei Kleinmiinfter geviffen, die
Traunbriide bei Lambad) wurde weggeriffen, ebenfo bder Jnun:
bationsbamm bei Wels. IJu Wohlftatt herefdit grofe Gefahr. Ein Haus
ift Dereits eingeftiict. In JfdI find fAmmeliche fdber die Traun
fiijrenden Briiden gerftdrt. Piontere find gur entfenbet,

Tids )

(Zue A
fiivd)lidje Yadjridjten.

5 Mart babe id am 14. Sonntag nad) Trinitatis aud Koleltendeden
&t. Qaurentit fiir Arme, 5 Mart am 15. Sonntag nad) Trinitatis aus
Rolleftenbeden &t Stephanud von eine Greife fir die Hungerdnoth bdey

in Ufrila Dergliden Dant den freundliden
Bebern. Dietnhof, Paftor.

Haltbare Portemonnaies
aus- gutem dauerhaften Leder empfohle zu bekannt
billigen Prsisen.  Grisste Auswahl in Cigarren-Etuis
und Brioftaschen. Geschmackvolle Photographie-Albums,

Postkarten-Albums ete.

C. F. Ritter, Leipzigerstrasse 90.

e Augsug des Myrrhenkarzes (Pas. No. 03592) 1
Wunden, t

5 ete.
Bewilhrt u. irstl. warm empfohlen. [a Tubes & 50 Plg. u. Mk. L— In d. Apothek.
Ueh, Broschire, worin Iber 1000 Aerzie ihre Erfabrungen niedergelegt haben. gratia

wyiige w, Wap 230
3ugﬁ:%ﬁ:’fé’ﬂ.ﬂ;f:“gl‘:%?:rs::?::%

Max Teuschor, ™=, 34z

JIn Pagerbad) nddyit Gloggniy ifl, wie bie ,Neue Freie Bueffe” mweiter
melbet, geftern Abend die eiferne Briide fiber bie SGmarja ein,
geftilvgt. 3ehn Perjonen, die fih bei bem Ginfturge auf ber Briide
befanben, werben vermijt.

* Rom, 14, September. (Meldbung ded ,RL 3.*) Im Batifan wird

Borausdiidtlides Wetter am 15. September 1899,
N ftiwind i trilbe umd Piigl,

Bei nody
Niederfdyldge abuehutend.
Wafferftd 1 Um13. ber: Welgenfeld. Oberp. + 2,38:

¢be Audfunft fiber bad BVefinben bed Papfes
Dr. Lapponi ift feit vorgeftern im Batitan,
* Poris, 14. September. (Wolffs Bur) Dem ,Journal” ufolge

14. ber: Halle balb 4 1,84, Trotha 4 1,83. 13. Seps
tember: Vernburg + 1,11,  Calbe Unterpegel + 0,48, Dbess

pegel 4 1,48. Dredden — 0,85, Magdeburg 4 1,20.

Den Eingang simmtlicher m euheiten fiir Herbst und Winter in

EEnabemn- .. Midchen-Garderobe

Kinderwagen.

Geschw. Jiidel, “ir:

bis fiir das Alter von 16 Jahren

beehren sich anzuzeigen

Kinderbettstellen.

igerstrasse 101.
Fernsprocher 647,




Setie 1 Rieitag

Geneeal-Wnzeiger fiie Halle und den Saalfreis.

15. Geptember. e 217,

Gehbrx. Eropp

PHalle a. S., Grofze Miirferjtr:
Erstes Special-Magazin fiir bnrgerllche

oie Beften WVetveife fir reete gute 2
entgegengebradit wirb.

gt dad Ve )

o @rofartigleit der Ansdtvahl, die @ediegenheit unjever Fosritate, fonie die fo oft und i Gaufenft

gefdmadooller Ginvidjtungen Heben wir gng befonbers fernor.

Oie in unieen allabendlidh hell erlendhteten Sdyaufenftern Bi

enstidt,
AiSbel-Fabrif und magasin,

ohnungs-Einrichtungeu

von 300, 400, 600, 500, 1000, 1500 Mart und medr ta unv befter tadelojer Waave unter Gavantie.
Grosstes Lager biurgerlicher Zimmer-Einrichtungen.
guerkuuut hzukhm: befte und lolide Bedieunng.

weldjes ans feitens bes Publitums in jahelich fteigendem WManfpe

nur fehr unb

ein feiner Salon, ein fiefern naturfatben Schlafe

simmer, febr gefdmadvoll und billig, erweden alljeitig Piel

el

Gigene Tabrikation. Billige Preife.

gen, ein guted

3"t¢¥¢"¢ und fnnen wir ben Brautleuten :c. eine Vefidhtigung derfelben nur fehr mwkﬁlm
oic Bortheile seiis Soliditit und BVilligleit uniecn MIbel folie Iober wahmehmen und fid durd) verfonlidy unferer

g bavon #berjeugen,

@ransport frei.
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Unter hiflicher Bezugnahme auf dle kirzliche Anzeige von dem
Ableben des Herrn Richard Hiinicke, erlaube ich mir Ihnen
hierdurch mitzutheilen, dass das Geschift in unverinderter Weise
seinen Fortgang nehmen wird.

Indem ich fir das der Firma bis dato geschenkte Vertranen
bestens danke, bitte ich, dasselbe mir auch weiter zu erhalten, und
werde ich bemiiht sein, den alten guten Ruf der Firma stets zn

T ween Otte Struve,

friher A. Stoll
(Hiinicke’s & Sander’s Erben).

OOOOOOOOOOO
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:ﬂﬂluﬁe[{uﬁmﬁ mit Dampfoetried

|| G. Schaible

Sernfpredjer 1111, ;
Smagnaine: Gr. Mivterftr. 26 u, Gr. Mirvieritr. 2,

empfiehlt fein veidyhaltiges Lager

Rompletter gefdymadiwolier Jimmereinriditungen,

Salons, Iﬁnljusimmct, Spcifeimmer, .ﬁcuenaimnte: und Sdhlafzimmer

Grofie lllﬁwnl]l fertlg'er Polstermbb_gl

in liodmmanim Stoffen und Lormen, and) guter P R

Lager in jimmtliden Gtagen ded BVorder: ", .isintetljunf:l
Gedicgene biivgerlide Simmercinvidytungen in jeder gewiinjdten Gavantie,

Befihtigung gern geftattet. — Reslle Bedienung, Billiger Preis.
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Ualle a. S., Leipeigerstrasse 22.

Papier-Ausstattungen.  Feinere Lederwaaren,
Photographie-Alhums. Dokumentenmappen

~ Margarethe Joost,

Gesanglehrerin unll ( ouncertsiingerin
evtheilt gritndliden llumrl t, die Stunde 3 ML, gyalbe eumue 2 M, in
und anjer dem Hanje. Ce fatlige !huucliunnm nbmn

ML 6‘bel 4
Deprere Jimmer-@invidtungen

cinige Mounate 3u leiben tium
ff. m. Preis unter B, p. bef.

Prima Hambg. Génse, Enten, Hahnchen.

Tyroler Obst,

Tigl. frische Frankfurtor o FraustidterWﬁrstclwn.

la. Wesfil. Dauerschinken im Ganzen Pfd. 1,20,

Feinsten Thilringer Blut;snhomg Pfd. 1,00,

Alle feinen Fleisch- und Wurstwaaren.
Feinste Theebutter Pfd. 1,30
empfehlen

Pottel _ Broskowski.

' lbusExtract

mehrfach preisgekrdnt

ist das garantirt beste

Metall - Putzmittel

der Gegenwart
und viel besser als Putzpomade!

Jeder Versuch fithrt zu dauernder
Bentitzung.

Dosen & 10 und 26 Pfg. tiberall vorrfthig.

;umcn entipred. Bevgiitung anj

Rudolf Mosse, $alle.

Giitdenitvaige 16, part,

ot Frilz Schulz jun, lelpzig.
T xnchen- Scheuer-

Handewasch-Seita
der Welt

\fritz Schulz jun., fﬂpltg/ :

i m  In Halle a. S. vorriithig bei: 3
R. ndt, Hnrz 11, F. eerholdt, Bechershof 8, Wwe. 6.
Beyer, L 85, Breitestr, 28
Gutschow & Barnieske, Gr. Hdrkerstm&ve 11, Helmbold &
Co., Lei ll% rstrasse 104, Ernst Ochse, Lelpmgerstrn!se 95,
&. Osswald Nachf., Geiststr. 84, Gustav Rithlemann, Bliicher-

strasse 3, E. Walther Nachf., \iomzzwmgerl u. Steinweg 29, G
F. H. Weber, Gr. "stemm b', Franz Zinke Nachf..

Wauchererstr.

AT russ, uchtenschaﬂe

H. Samland, 6renjort Endthubnen,
Grifites Suditenleder-Berfand- Qe[@&ft ganj Dentfdlands,
T~ YPreislife gratis und franho. e ]

Mein Bureau befindet sich

Gr.Ulrichstrasse 7.
Rechtsconsulent Carl Ott.

Tuarnlehrerinnen-EKursus,

Der Kurfud gur Ausbilbung von Turnlehrerinmen beginut am 16. Oftober b. Jo
find bei ber ":I;mm angubringen,

Wagdeburgevitvafe 10.

nach Grosse liic

vor aem umlug clkﬁnﬁg;mg;:{;xﬁemm Preisen.

strasse 18

Specialhaus fiir Damen:
Kleiderstoffe u.
fertige Kleider,




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


